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„Frauen sind ein unverzichtbarer 
Teil der Konfliktprävention und  
-bewältigung. Kein Konflikt ist 
dauerhaft zu lösen, wenn die Hälfte 
der Bevölkerung von Bemühungen 

der Krisenprävention und Friedenssicherung ausgeschlossen 
ist. Das gilt für nationale Friedensprozesse in Krisenregionen 
genauso wie für die Partizipation an mandatierten Friedens-
missionen. Gerade in patriarchalen Strukturen wirken deut-
sche Polizistinnen beispielgebend. Nichts ist überzeugender, 
als eine Frau, die den Job gut macht.“

„Seit 1989 engagiert sich Deutsch-
land mit Polizistinnen und Polizisten 
in internationalen Polizeimissio-
nen; seit 1994 gemeinsam mit den 
Ländern. Zusammen bekennen wir 
uns zur weltweiten Agenda Frauen, 
Frieden, Sicherheit und streben an, 
den Frauenanteil bei deutschen 

Entsendungen weiter zu erhöhen. Das gilt für alle Laufbahn-
gruppen, insbes. aber herausgehobene Führungspositionen. Die 
Erfahrungen der Polizistinnen, die den Schritt gewagt haben, 
zeigen eindrucksvoll, was Frauen in internationalen Polizei-
missionen erreichen können. Lassen Sie sich von den Beiträgen 
Ihrer Kolleginnen inspirieren und bewerben Sie sich!“

MinDir‘n Dagmar Busch
Leiterin der Abteilung Bundespolizei
Bundesministerium des Innern für Bau und Heimat

IdP NRW Michael Schemke
Vorsitzender der Bund-Länder Arbeitsgruppe
„Internationale Polizeimissionen“



„Ich berate ukrainische 
Polizeibehörden bzgl. 
Ausbildungsstrategien 
und Lehrplänen im Be-
reich bürgernahe Polizei. 
Es gibt Bereiche inner-
halb der ukrainischen 
Polizei, in denen keine 
Frauen tätig sind. Hier 
kann ich mit gutem Beispiel 
vorangehen und meine Erfahrungen weitergeben. 
Zudem erweitere ich meine interkulturelle Kompetenz 
– was im Polizeiberuf auch in Deutschland bereits von 
großer Bedeutung ist.“

PK’in Kristina Weiss, Streifendienst in Niedersachsen
Polizeiexpertin bei EUAM Ukraine, Mariupol

„Ich war zuständig 
für die Verwaltung 
der in Mopti ein-
gesetzten rund 50 
internationalen 
„Individual Police 
Officer“ (Dienst- 
und Urlaubspla-
nung, Logistik, 
Planung und 

Betreuung von Delega-
tionsbesuchen). Bei Streifenfahrten durch Dörfer der 
Region, die von MINUSMA-Sicherheitskräften geschützt 
und teilweise mit malischen Sicherheitskräften durchge-
führt wurden, hatten wir Kontakt zur Bevölkerung und 
den jeweiligen „Chefs“ der Dörfer. Polizistinnen haben 
besseren Zugang zu Frauen und Kindern im Einsatzge-
biet, um Sensibilisierungsmaßnahmen zu verschiedenen 
frauenspezifischen Themen anzubieten.“

KHK’in Jutta Weinmann, Kriminalbeamtin in Nordrhein-Westfalen
Individual Police Officer bei MINUSMA Mali, Mopti



„Ich bekomme als 
Head of Mission viel 
Feedback, wie wichtig 
es für jüngere Kolle-
ginnen ist, eine Frau im 
Management zu wis-
sen. Ich glaube, dass 
wir Frauen im Bereich 
des Konfliktmanage-
ments große Stärken 
haben und dies gerade 
im Missionsalltag sehr nützlich sein kann. Die EUCAP 
Sahel Niger unterstützt die örtlichen Sicherheits-
behörden beim Kapazitätsaufbau in den Bereichen 
Terrorismusbekämpfung, Organisierte Kriminalität 
und irreguläre Migration.“

Ltd PD’in Antje Pittelkau, RL‘in Senatsverwaltung für Inneres Berlin 
Leiterin der EUCAP Sahel Niger mit 130 int. und  

70 lokalen Mitarbeitern

„Die UNITAMS ist 
eine Special Poli-
tical Mission mit 
einem Peacebuild-
ing-Mandat. Hier 
geht es darum, die 
aktuelle Über-
gangsregierung auf dem Weg in die Demokratie 
zu unterstützen. Ich bin als Police Adviser für die 
Region Süd-Darfur zuständig. Meine Aufgabe ist es, 
die sudanesische Polizei in Investigativfragen auf 
Managementebene zu beraten und Kapazitäten auf-
zubauen. In diesem Job ist absolute Professionalität, 
Stressstabilität, Organisations- und Kommunikations-
talent sowie Kreativität, Einfühlungsvermögen und 
Durchsetzungskraft gefragt. Dies alles sind Eigen-
schaften, die Frauen mitbringen und diese Kapazitä-
ten sollten auch genutzt werden.“

KOK‘in Verena-Victoria Mustač, Kriminalbeamtin in Niedersachsen, 
Individual Police Officer bei UNITAMS Sudan, Süd-Darfur



„Kernaufgabe der 
Mission ist die Beob-
achtung der adminis-
trativen Verwaltungs-
linie Georgiens zu den 
abtrünnigen Gebieten 
(ca. 20 % des Staats-
gebiets), um zu einer 
Konfliktbeilegung 
beizutragen. Ich bin 
stv. Leiterin eines aus 
sechs verschiedenen Staaten zusam-
mengesetzten Teams. Die Umsetzung des Mandates in 
einem internationalen Umfeld ist herausfordernd. Wir 
Frauen lösen Situationen einfach anders – und gerade 
im int. Umfeld sehr erfolgreich.“

PK’in Maren Kall, Ermittlerin auf einer Polizeistation in Niedersachsen
Beobachterin bei EUMM Georgien, Zugdidi

„Die Mission berät 
somalische Behörden 
beim Polizeiaufbau. In 
Somalia nimmt der An-
teil weiblicher Polizei-
beamtinnen zu und 
Führungspositionen 
werden mittlerweile 
auch von Frauen wahr-

genommen. Als weiblicher Police Adviser konnte ich 
z.B. ermöglichen, dass Frauen bei der robusten Polizei 
körperliche Durchsuchungen an Frauen trainieren 
– in jedem Team war nur eine Polizistin. In Krisenge-
bieten nimmt man viele Abstriche in Kauf – man lebt 
unter einfachsten Bedingungen, muss mit Strom- und 
Wasserausfällen, eintönigem Essen und angespann-
ten Sicherheitslagen zurechtkommen. Im Gegenzug 
erlebt man eine Vielzahl an Eindrücken, schließt 
Freundschaften und hat die Möglichkeit, an der Zu-
kunft eines Landes mitzuwirken.“

KHK’in Petra Heppeler, Operative Fahndung in Baden-Württemberg
Polizeiberaterin bei EUCAP Somalia, Mogadischu



z.B. für den Einsatz in folgenden Missionen

• Sudan: UNITAMS
• Somalia: UNSOM, EUCAP Somalia
• Libyen: EUBAM Libyen
• Mali: MINUSMA, EUCAP Sahel Mali
• Niger: EUCAP Sahel Niger
• Georgien: EUMM GEO 
• Kosovo: UNMIK, EULEX KOS
• Ukraine: EUAM UA, OSZE SMMU, EUBAM MD/UA
• Palästinensische Gebiete: EUPOL COPPS, EUBAM Rafah
• Irak: EUAM Irak

Anforderungsprofil u.a.

• Mindestdienstzeit von 8 Jahren
• medizinische Eignung und gute körperliche Verfassung
•  gute englische Sprachkenntnisse (für Niger und Mali  

zusätzlich Französisch)
• Fahrerlaubnis 
• Kenntnisse über die Mandatgeber EU / VN / OSZE
• hohe Stressstabilität und psychophysische Belastbarkeit 
• Konfliktfähigkeit
• ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
• interkulturelle Kompetenz

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an

• Ihre Dienststelle im Land, BPOL, BKA, Zoll
•  Geschäftsstelle der AG IPM im Bundespolizeipräsidium 

Telefon: 0331/97997-4501 
E-Mail: bpolp.gsipm@polizei.bund.de

Wir suchen Sie

Impressum

Herausgeber
Im Auftrag der Bund-Länder Arbeitsgruppe  
„Internationale Polizeimissionen“
GSt. AG IPM im Bundesministerium des Innern,  
für Bau und Heimat, Alt Moabit 140, 10557 Berlin

http://#

	Wir suchen Sie – Deutsche Polizistinnen und Zollbeamtinnen in internationalen Polizeimissionen
	Wir suchen Sie
	z.B. für den Einsatz in folgenden Missionen
	Anforderungsprofil u.a.
	Bei Interesse wenden Sie sich bitte an

	Impressum
	Herausgeber





